
Kontakt

Die neue

Pflegeausbildung

Staatliche Berufsfachschule für Pflege
am Universitätsklinikum Würzburg

Vertiefung Erwachsene: 
Straubmühlweg 8, Haus A13
97078 Würzburg
Telefon: 	0931 201-50476
Telefax: 	0931 201-50569

Besuchen Sie unsere Homepage:
www.ukw.de/bszg-wuerzburg
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Staatliche Berufsfachschule für Pflege 
am Universitätsklinikum Würzburg

Zugangsvoraussetzungen

ϐϐ Mittlerer Schulabschluss 

ϐϐ Erfolgreich abgeschlossene zehnjährige  
	 allgemeine Schulausbildung. 

ϐϐ Hauptschulabschluss plus eine erfolgreich  
	 abgeschlossene: 
	 � mindestens zweijährige Berufsausbildung 
	 � mindestens einjährige Assistenz- oder Helfer- 
	 ausbildung in der Pflege, die bestimmten  
	 Bedingungen genügen muss. 
 

Das Klinikum in Zahlen

Das Universitätsklinikum Würzburg ist eines der 
großen deutschen Häuser der Maximalversorgung:

19 Kliniken mit Polikliniken, 3 selbständige Polikliniken, 
4 klinische Institute, (2 nicht-klinische Institute), 
4 selbständige Abteilungen, 88 Stationen, davon 
12 Intensivstationen, 22 Ambulanzen

Staatliches Berufliches Schulzentrum 
für Gesundheitsberufe Würzburg

Vertiefung Kinder: 
Berliner Platz 11
97080 Würzburg
Telefon: 	0931 201-50469
Telefax: 	0931 201-50766

Die Wohnmöglichkeit

Für die Dauer des ersten Ausbildungsjahres stehen in 
begrenzter Anzahl Doppelzimmer auf dem Klinikgelände 
zur Verfügung.

Nähere Informationen erhalten Sie bei der  
Wohnheimverwaltung. 
Telefon: 0931 / 201–55474



Die Schule 

An unserer Berufsfachschule unterrichtet ein Team von 
qualifizierten Lehrkräften, welches für die theoretische, 
fachpraktische und praktische Ausbildung zuständig ist.

Ausbildungsplätze
ϐϐ 280

Ausbildungsbeginn
ϐϐ ist der 2. Dienstag im September eines jeden Schuljahres  

Ausbildungsdauer
ϐϐ 3 Jahre

Probezeit
ϐϐ 6 Monate

Ausbildungsvergütung
Erfolgt nach der jeweils gültigen Fassung des Tarifvertrages.

Urlaub nach Tarifrecht
ϐϐ Wird aus organisatorischen Gründen von der Schule 
geplant.

Bewerbungen werden ganzjährig entgegengenommen.
Dem Bewerbungsschreiben sind folgende Nachweise 
beizufügen:

ϐϐ Tabellarischer Lebenslauf
ϐϐ Geburtsurkunde
ϐϐ Zeugnisse
ϐϐ Ärztliches Attest (Schulformular)
ϐϐ Falls vorhanden: Nachweise über ehrenamtliche  

	 Tätigkeit und / oder Praktika
ϐϐ Gegebenenfalls die Einverständniserklärung der Eltern 

 
Reichen Sie bitte Ihre Bewerbung als lose Blattsammlung  
an die Adresse Ihrer Wunschvertiefung Erwachsene oder 
Kinder (siehe Kontakt) ein.

Die Bewerbung

Die Staatliche Prüfung

Am Ende der Ausbildung findet eine schriftliche, mündliche 
und praktische Prüfung statt.

Unterricht in Theorie und Praxis
�	2.100 Stunden

Praktische Ausbildung
�	2.500 Stunden im Schicht- und Wochenenddienst nach 		
	 Dienstplan des jeweiligen Einsatzortes

Einsatzgebiete
�	vorwiegend im Universitätsklinikum Würzburg und bei 		
	 weiteren Kooperationspartnern

Die Ausbildung

Im Jahr 2020 startet die neue generalistische Pflegeausbil-
dung. Es werden die bisherigen Berufsausbildungen der 
Altenpflege, der Gesundheits- und Krankenpflege und der 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflege zu einer generalisti-
schen Ausbildung mit dem Berufsabschluss „Pflegefachfrau“ 
bzw. „Pflegefachmann“ zusammengeführt. Damit werden die 
Auszubildenden zur Pflege von Menschen aller Altersstufen 
in allen Versorgungsbereichen (im Krankenhaus, im Pflege-
heim und ambulant in der eigenen Wohnung) befähigt.  
Nach dem Abschluss der generalistischen Ausbildung ist ein 
Wechsel innerhalb der pflegerischen Versorgungsbereiche 
jederzeit möglich.

Der Abschluss zur Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann 
wird EU-weit anerkannt. 

Bei der Bewerbung können Sie zwischen zwei Vertiefun-
gen der Ausbildung wählen:
�	Pflege beim Kind
�	Pflege beim Erwachsenen

Je nach gewählter Vertiefung findet die praktische 
Ausbildung schwerpunktmäßig in der Kinderklinik oder in 
der Erwachsenenpflege des Universitätsklinikums 
Würzburg statt. Der fachpraktische und fachtheoretische 
Unterricht in der Schule ist in jedem Fall identisch.

Neue generalistische Pflegeausbildung


